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Woche der Religionen
Veranstaltungen in der Region Basel 
vom 1. bis 8. November 2015



Montag, 2. November 2015, 19 Uhr

Religionen heute – Halt für 
den Einzelnen und Prüfstein 
für die Gesellschaft
Bikantonale Eröffnung der Woche der Religionen
Grusswort von Martin Bürgin, Integrationsbeauftragter Kanton 
 Basel-Landschaft
Impulsreferat von Amira Hafner-Al Jabaji (Islamwissenschaftlerin, 
 Moderatorin Sternstunde Religion SRF)
Diskussion mit Mitgliedern des Runden Tischs der Religionen beider Basel 
und dem Publikum
Moderation: Lilo Roost Vischer, Koordinatorin für Religionsfragen 
Musikalische Begleitung: Heidi Gürtler, Akkordeon
Apéro

Ort  Kulturzentrum Union, Grosser Saal,  
Klybeckstrasse 95, Basel

Veranstalter  Fachstelle Diversität und Integration/ 
Koordination für Religionsfragen Basel-Stadt,  
Fachbereich Integration Basel-Landschaft

Information  Lilo Roost Vischer, lilo.roost@bs.ch

Amira Hafner-Al Jabaji



Sonntag, 1. November 2015, 18 Uhr

Vernissage: «Religionen   
der Welt in einem Zelt» 
Ausstellung im Rahmen von «Feste feiern»,  
1. bis 8. November 2015
Die Ausstellung macht erlebbar, wie die Versammlungsräume der verschie-
denen Religionen gestaltet sind und zeigt Verbindendes und Unterschei-
dendes im religiösen Alltag. Judentum, Christentum, Islam, Hinduismus, 
Buddhismus, Alevitentum, Baha`i und die Sikh-Religion werden vorgestellt.

Ort  Zwinglihaus, kleiner Saal, Gundeldingerstrasse 370, Basel
Veranstalter  Evangelisch-reformierte Kirche Basel-Stadt
Information  Andreas Möri, andreas.moeri@erk-bs.ch

Dienstag, 3. November 2015, 18.30 Uhr

Die unheilige Diskriminierung 
Podium zur Gleichstellungsproblematik im Religionsbereich
mit Prof. Dr. iur. Denise Buser, Replik von Dr. theol. Caroline Schröder 
Field (Münsterpfarrerin), Moderation: Prof. Dr. iur. Andreas Stöckli, 
Juristische Fakultät Basel
In verschiedenen Religionsgemeinschaften ist es Frauen verwehrt, religiöse 
Leitungsämter zu besetzen. Gegen diese Ungleichbehandlung der Frauen 
regt sich nicht nur Widerstand in den Religionsgemeinschaften. Es stellt 
sich auch die Frage, ob Religionsgemeinschaften bei der Ämterbesetzung an 
Diskriminierungsverbote des staatlichen Rechts gebunden sind. Die beiden 
Referentinnen befassen sich aus einer juristischen und einer theologischen 
Perspektive mit dieser brisanten Thematik.

Ort  Theologisches Seminar der Universität Basel,  
Nadelberg 10, Basel

Veranstalter  Forschungsstelle Recht und Religion FSRR  
der Universität Basel

Information  Andreas Stöckli, a.stoeckli@unibas.ch



 
Mittwoch, 4. November 2015, 15 bis ca. 18 Uhr

Neue jüdische, alevitische  
und muslimische Lehrmittel 
für den Religionsunterricht
Die Liberale Jüdische Gemeinde Basel (Migwan) und die Alevitische 
Gemeinde Regio Basel bieten die Möglichkeit, ihren Religionsunterricht 
zu besuchen. Danach treffen sich jüdische, alevitische und muslimische 
 Vertreterinnen und Vertreter zur Diskussion. 
Abschliessend Imbiss und informeller Austausch.

15 – 16.30 Uhr  jüdischer Religionsunterricht:  
Migwan, Herrengrabenweg 50, Basel 

und/oder 
15 – 16.30 Uhr  alevitischer Religionsunterricht: Schulhaus Vogesen 

(Pestalozzi), St. Johanns-Ring 17, Basel, 4. Stock
17 – ca. 18 Uhr  gemeinsame Diskussion:  

Migwan, Herrengrabenweg 50, Basel
Veranstalter  Interreligiöses Forum Basel IRF
Information  Bettina Frei, info@irf-basel.ch



Donnerstag, 5. November 2015, 19 Uhr

Umwelt und Schöpfung  
aus interreligiöser Sicht
Die Gründerinnen des Interreligiösen Think-Tanks, Gabrielle Girau 
Pieck, jüdische Theologin, Doris Strahm, christliche Theologin, und Amira 
Hafner-Al Jabaji, muslimische Islamwissenschaftlerin, gehen dem ge-
meinsamen Beitrag der Religionen zu einem ökologischen Wandel nach.

Ort  Refektorium der Offenen Kirche Elisabethen,  
Elisabethenstrasse 10, Basel

Veranstalter  Offene Kirche Elisabethen, Forum für Zeitfragen, Katho-
lischer Frauenbund BS, Katholischer Frauenbund BL, 
Fachstelle für Genderfragen und Erwachsenenbildung 
der Evangelisch-reformierten Kirche Basel-Landschaft

Information  Monika Hungerbühler, monika.hungerbuehler@oke-bs.ch

Freitag, 6. November 2015, 18 bis ca. 20.30 Uhr

Begegnung in der Fetih- 
Moschee und im Hindutempel
Gute interreligiöse Nachbarschaft auf dem Dreispitzareal
Führungen und Apéro

18 Uhr Fetih-Moschee, Leimgrubenweg 6, Basel
19.30 Uhr Hindutempel, Mailandstrasse 30, Basel
Veranstalter  Interreligiöses Forum Basel IRF
Information  Bettina Frei, info@irf-basel.ch

Die Gründerinnen 
des Interreligiösen 

Think-Tanks

Hindutempel (oben) 
Fetih-Moschee (rechts), 

beide in Basel



Samstag, 7. November 2015, 13.15 bis ca. 18.30 Uhr

Spaziergang durch das 
 multireligiöse Basel
Besuch bei verschiedenen Religionsgemeinschaften in der Stadtmitte   
und im Kleinbasel

13.15 Uhr  Start Tramhaltestelle Wiesenplatz (Tram 1,2,14,15)
13.30 Uhr  Evangelisch-methodistische Kirche Kleinbasel,  

Riehenring 131
14.00 Uhr  Heilsarmeekorps Basel 1, Erasmusplatz 14
14.30 Uhr  Neuapostolische Kirche Basel, Breisacherstrasse 35
15.00 Uhr  Christkatholische Kirche, Predigerkirche,  

St. Johanns-Vorstadt 37
15.30 Uhr  Evangelisch-reformierte Kirche, Peterskirche,  

Petersgasse 54
16.00 Uhr  Israelitische Gemeinde, Synagoge, Eulerstrasse 2
16.30 Uhr  Kulturvereinigung der Aleviten und Bektaschi,  

Leimenstrasse 36
17.00 Uhr  Römisch-katholische Kirche, Marienkirche,  

Holbeinstrasse 28
17.30 Uhr  Baha`i, Andacht, Im Lohnhof 8
Veranstalter  Runder Tisch der Religionen beider Basel
Information  Jürg Meier, j.meier@jumeba.ch, Tel. 079 334 24 66

Sonntag, 8. November 2015, 16 Uhr

«Wir sind Kinder einer Erde»
Abschluss-Singen der Woche der Religionen
Kinder verschiedener Religionsgemeinschaften stellen Lieder und Texte vor, 
welche gemeinsam gelernt, gesungen oder rezitiert werden können.
Anschliessend Apéro

Ort  Kulturzentrum Union, Grosser Saal,  
Klybeckstrasse 95, Basel

Veranstalter  Interreligiöses Forum Basel IRF, Offene Kirche Elisabethen
Information  Bettina Frei, info@irf-basel.ch

Präsidialdepartement des Kantons Basel-Stadt

«Integration Basel» Fachstelle Diversität und Integration  

Kantons- und Stadtentwicklung


